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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 

als Ausrichter des Landesmeisterschaftsturniers der D-Junioren steht in diesem Jahr 
wiederum der BC Hartha bereit. Der Verein hat in der Vergangenheit schon mehrfach hohes 
Engagement bei der Ausrichtung von Veranstaltungen im sächsischen Juniorenfußball 
gezeigt, so u. a. bei Pokalendspielen und Turnieren der Futsal-Landesmeisterschaften, und 
sich dabei als verlässlicher Partner erwiesen. 

Das Meisterschaftsturnier der D-Junioren wird nach einem Modus ausgespielt, bei dem zur 
Ermittlung der Platzierung Jeder gegen Jeden nach Punktsystem in einer einfachen Runde 
spielen. 

In den beiliegenden Durchführungsbestimmungen finden Sie wichtige Hinweise für das 
Meisterschaftsturnier. Im Sinne des reibungslosen Ablaufs der Veranstaltung bitten wir 
freundlich um Beachtung dieser Hinweise. Die Turnierspiele werden nach den Richtlinien 
für Kleinfeldfußball ausgetragen. Bei Bedarf können Sie sich mit weiter gehenden Fragen 
an den Jugendausschuss des Sächsischen Fußball-Verbandes wenden. 

Wir wünschen eine gute Anreise nach Hartha und eine erfolgreiche Teilnahme an der 
Meisterschaft. 

 

Mit sportlichen Grüßen, 
SÄCHSISCHER FUSSBALL-VERBAND 
 
 
 
Jens Vöckler     Ralf Günther 
Vorsitzender Jugendausschuss  Juniorenspielleiter



Landesmeisterschaft D-Junioren Spieljahr 2025/26 

Veranstalter: Sächsischer Fußball-Verband, Jugendausschuss 

Ausrichter: BC Hartha 

Termin: 14.06.2026 

Spielort: Pierburg-Industrie-Stadion Hartha 

Döbelner Straße 57, 04746 Hartha 

Ablauf: bis 09.00 Uhr Anreise der Mannschaften, der Schiedsrichter 

und der Wettkampfleitung 

bis 09.15 Uhr Anmeldung, Abgabe Spielberichtsbögen und 

Spielerpässe bei der Wettkampfleitung 

09.30 Uhr Organisationsberatung 

09.50 Uhr Eröffnung 

10.00 Uhr Spielbeginn 

13.45 Uhr Siegerehrung 

Teilnehmer: Zur Ermittlung des Landesmeisters wird nach Abschluss der 

Staffelspiele ein Meisterschaftsturnier mit den Siegern und 

den Zweitplatzierten der drei Landesligastaffeln, insgesamt 

sechs Mannschaften, durchgeführt. 

Spielberechtigung: Während der Turnierspiele können von jeder Mannschaft bis 

zu 14 Spieler eingesetzt werden. Diese müssen mit 

den eingetragenen Namen auf dem Spielberichtsbogen 

identisch sein. Es dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die 

eine ordnungsgemäße Spielberechtigung gemäß 

Spielordnung für den teilnehmenden Verein besitzen und nicht 

gesperrt sind. Der Einsatz von Gastspielern ist nicht zulässig. 

Die Spielberechtigung ist am Turniertag durch die 

Spielberechtigungsliste im DFBnet-Modul Turniere mit 

Lichtbild nachzuweisen. 

Stichtag: 01.01.2013 

Spielbericht: Es wird der Spielbericht online eingesetzt. Dazu hat jede 

teilnehmende Mannschaft eine aktuelle Spielberechtigungs-

liste im DFBnet Modul Turniere anzulegen. Weiterhin sind die 

teilnehmenden Spieler bis zum Vortag 13.06.2026, 18.00 Uhr, 

im DFBnet in die Mannschaftsaufstellung für die Turnierspiele 

einzutragen und zu bestätigen. Ein Ausdruck der 

Mannschaftsaufstellung (Spielbericht) ist am Turniertag bei 

der Wettkampfleitung abzugeben. Änderungen der Aufstellung 

können am Turniertag bei der Anmeldung an der 

Wettkampfleitung angezeigt werden. 

Spielerzahl: 1 : 6. Es können bis zu sieben Wechselspieler eingesetzt 

werden. Wiederholtes Ein- und Auswechseln ist gestattet. 

Spielzeit: 1 x 20 Minuten ohne Seitenwechsel. 

Spielbestimmungen: Die Spiele werden auf 2 Feldern gemäß den „Bestimmungen 

für Fußballspiele auf verkleinerten Spielfeldern“ des SFV, 

Abschnitt „Spielregeln für Spiele der D-Junioren“, mit 7er-

Mannschaften (6 Feldspieler und 1 Torwart) auf einem 

Spielfeld mit dem Richtmaß von 55 m Länge x 35 m Breite 

(minimal 50 m Länge x 30 m Breite, maximal 60 m Länge x 

40 m Breite) ausgetragen. 



Landesmeisterschaft D-Junioren Spieljahr 2025/26 

Austragungsmodus: Die teilnehmenden sechs Mannschaften werden in eine 
Gruppe eingeteilt. Es spielt Jeder gegen Jeden in einer 
einfachen Runde nach Punktsystem die Meisterschaft aus. 

Bei Punktgleichheit entscheiden nacheinander das 
gegeneinander ausgetragene Spiel, die Tordifferenz, die mehr 
erzielten Tore, ein Entscheidungsschießen vom 
Strafstoßpunkt. Sofern davon ausschließlich die Platzierungen 
4, 5 und 6 betroffen sind, wird auf das Entscheidungsschießen 
verzichtet und die betroffenen Mannschaften werden in der 
Abschlusstabelle auf den gleichen Platz gesetzt. 

Kurzfristige Änderungen des Modus z. B. im Fall des Nicht-
antretens von Mannschaften bleiben vorbehalten. 

Disziplinarmaßnehmen: Verwarnung (Gelbe Karte), Zeitstrafe, Feldverweis nach 
2. Verwarnung (= Matchstrafe, Gelb-Rote Karte), Feldverweis 
(Rote Karte). Eine Matchstrafe führt zum Spielausschluss und 
zieht automatisch eine Spielsperre für das nächste 
Turnierspiel nach sich. 

Die Dauer der Zeitstrafe beträgt 2 Minuten. 

Erhält ein Spieler in dem Turnier die zweite Verwarnung, ist für 
das nächste Spiel des Turniers gesperrt. 

Nach einem Feldverweis (Rote Karte) entscheidet die 
Turnierleitung über die Dauer der Spielsperre und die 
eventuelle Beantragung eines Sportgerichtsverfahrens. 

Schiedsrichter: Werden vom Sächsischen Fußball-Verband gestellt. 

Sonstiges: Jede Mannschaft hat eine Spiel- und eine andersfarbige 
Ersatzgarnitur mitzubringen. Spielbälle stellt der SFV. 
Einspielbälle bringen die Vereine mit. Sollte es 
witterungsbedingt nötig sein, kann auch auf Kunstrasen 
gespielt werden, bitte das entsprechende Schuhwerk 
mitbringen. Die medizinische Grundversorgung ist durch die 
Vereine abzusichern. Zusätzlich stellt der Ausrichter einen 
Sanitäter. 

Der Platzordnung ist generell Rechnung zu tragen. Für 
Disziplin und Ordnung sind die Betreuer der Mannschaften 
verantwortlich. 

Bei Rechtsstreitigkeiten entscheidet die Turnierleitung als 
Rechtsinstanz. Deren Entscheidung ist endgültig. 

Die Kosten für die An- und Abreise sowie Verpflegung tragen 
die teilnehmenden Vereine. Imbiss-Versorgung ist auf der 
Sportanlage gegen Entgelt gewährleistet. Für abhanden 
gekommene Gegenstände und Sachen übernehmen 
Veranstalter und Ausrichter keine Haftung. 

Der Ausrichter behält sich vor, von den Zuschauern ein 
Eintrittsgeld zu erheben. 

 


